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Die Penſtonsberrihtigung
der Privatangeſtellten

In der letzten Tagung des Reichstages ſtanden wie er
innerlich mehrfach die Beſtrebungen der Privatangeſtellten
eine obligatoriſche Penſions und Hinterbliebenenverſicherung
für ihre Berufskreiſe zu ſchaffen zur Verhandlung Die am
14 März 1907 dem Reichstag in dieſer Angelegenheit vor
gelegte Denkſchrift hatte in den beteiligten Kreiſen allgemein
enttäuſcht Man hatte ſich die Durchführung einer Penſions
verſicherung nach den gleichen Grundſätzen wie die der
Reichs und Staatsbeamten weſentlich billiger ge
dacht und bezweifelte ob die von dem betreffenden Ver
ſicherungstechniker des Reichsamtes des Jnnern gewählten
Rechnungsgrundlagen zutreffend ſeien man vermißte auch
vielfach poſitive Vorſchläge nach der Richtung hin wie etwa
eine Verſicherung billiger geſtaltet werden könnte Jn
zwiſchen haben nun die Organiſationen der Privatangeſtellten

die einſchlägigen Fragen eingehend erörtert und insbeſondere
hat der HauptausſchußderPrivatangeſtellten
ſeine Wünſche in einer Reihe von Leitſätzen zum Ausdruck
gebracht Mit den von den beteiligten Kreiſen geäußerten
Wünſchen und Meinungen ſetzt ſich nun wie das Berliner
Tagebl berichtet der Verſicherungstechniker des
Reichsamtes des Jnnern in einer vom Stellver
treter des Reichskanzlers Staatsſekretär v Bethmann Holl
weg angeregten zweiten Denkſchrift auseinander
die ſoeben dem Reichstage zugegangen iſt und ſich mit der
Penſions und Hinterbliebenenfürſorge der Privatangeſtellten
befaßt

Den Wünſchen der Privatangeſtellten auf Einführung
der Berufsinvalidität und auf Gewährung einer
Altersrente mit Beginn des 66 Lebensjahres läßt ſich nach
der Denkſchrift durch Erweiterung des Jnvalidenverſiche
rungsgeſetzes nicht Rechnung tragen Eine Be
freiung der Angeſtellten von der reichsgeſetzlichen Jnvaliden
verſicherung und die Errichtung einer beſonderen Verſiche
rungsanſtalt an deren Stelle die erweiterte Leiſtungen mit
einem angemeſſenen Reichszuſchuſſe gewähren ſoll kann aus
ſozialen und finanziellen Gründen ebenfalls nicht gut
geheißen werden Die Verſicherung der Privatangeſtellten
ſoll vielmehg nach den Vorſchlägen der Denkſchrift als Zu
ſatzverſiche rung zur reichsgeſetzlichen Jnvalidenver
ſicherung und zwar ebenfalls als Pflichtverſicherung
durchgeführt werden Es würden alſo nebeneinander und
in geſonderter Durchführung durch zwei getrennte felb
ſtändige Organiſationen bei reichsgeſetzlicher Jnvalidität
S 5 Abſgtz 4 des Jnvalidenverſicherungsgeſetzes ſowie bei
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Der Liebestrank Shelnenſpieh
4Der Demokrat

Von Wolfgang Hercher
Zwei Novitäten im Harzer Bergtheater

rhee Wachler der energiſche und opferfreudige Direktor des
ovns r auf dem Hexentanzplatz hat geſtern einem homo

e in der dramatiſchen Literatur den Weg geebnet einem
men der Anſpruch darauf machen kann ernſt genom
Serie d werden Das erſte der beiden Stücke gehört zur
gemäher Schelmenſpiele die ein verfeinerter mehr zeit
gegen d Hans Sachs ſein ſollen und die als Heilmittel
dacht ſint anzöſiſche Komödien und Schwankkrankheit ge
in ind Der Gedanke iſt nicht übel Denn wir rn

t der
Gegen Funkte wirklich herriih weit gebwachi
unteren des Premierenpu likums doch ſchon ſo ſehr her
g gekommen daß deutſche Autoren heute Schwänke e

ehende die dem Pariſer Original ſo r ähnli
haben gar nicht mehr

von Buchenberg

ben e wie Kritiker Ilobend beton
allen kann ob die Wiege dieſer Autoren in Paris oder

Leute i n geſtanden Dabei gibt es immer noch naive
Anſtalt von der Schaubühne als einer moraliſchen
a munkeln Lauchſtedt Weimar der Hexenpzplatz dieſe drei Etapp

ei Ekappen auf dem Wege zur Wiederen egeiher Kunſt ſo ihnen ein Mäcen wie Dr Leh
Wildenb oder ein Dichter von der Bedeutung Ernſt von
Wszurou der berufen iſt das welſche Otterngezücht

nde de Beiſtand verleiht laſſen erhoffen daß die
Aer Wiedergeburt deutſchen Weſens noch einmal

Berufsinvalidität Penſionen gezahlt werden Berufs
invalidität wäre dann anzunehmen wenn der Verficherte
deſſen Jnvalidität feſtgeſtellt wurde nicht mehr als
die Hälfte deſſen zu verdienen imſtande iſt was ein
körperlich und geiſtig geſunder Privatangeſtellter von ähn
licher Ausbildung oder gleichwertigen Kenntniſſen und
Fähigkeiten in einer durch die neue Verſicherung erfaßten
Berufsſtellung als Privatangeſtellter zu verdienen ver
mag Neben den Beiträgen zur beſtehenden Jnvalidenver
ſicherung würden nach der Denkſchrift alſo künftig noch die
Beiträge zur Privatangeſtelltenverſicherung zur Erhebung
gelangen wofür natürlich die Leiſtungen beider Einrich
tungen wenn der Verſicherungsfall nach Maßgabe der in
Betracht kommenden Beſtimmungen eintritt nebeneinander
gewährt würden

Jn die neue Pflichtverſicherung ſollen alle Per
ſonen die über 16 Jahre alt ſind aufgenommen
werden ſofern ſie bei Einführung der neuen Verſicherungs
pflicht das 60 Lebensjahr noch nicht überſchritten haben

Dabei ſollen Einkommenüber den Höchſtſatz
von 5000 Mark nur bis zu dieſer Grenze in
die Verſicherung einbezogen werden

Zur Durchführung der Verſicherung wird eine
Reichsverſicherungsanſtalt für Privatangeſtellte

in Vorſchlag gebracht die eine ähnliche Organiſation er
halten ſoll wie die Verſicherungsanſtalten der Jnvaliden
verſicherung Dieſer Reichsanſtalt ſind die von den Arbeit
gebern und Angeſtellten zu gleichen Teilen zu tragenden
Beiträge zuzuführen was durch Reichsbankgirokonto oder
mittels des Poſtüberweiſungs und Scheckverkehrs geſchehen
kann Die Zahlungen Penſionen uſw der Anſtalt an die
Rentenempfänger vermittelt die Poſt Außerdem wird die
Anſtalt ſelbſt auch in geeigneten Fällen das Heilverfahren
zu übernehmen haben

Die Leiſtungen der Anſtalt aus der Verſicherung ſollen
nach der Denkſchrift nun die folgenden ſein

J Männliche Privatangeſtellte erhalten
nach Erfüllung einer Wartezeit von 120 Bei
tragsmonaten

a im Falle eingetretener Erwerbsunfähigkeit Be
rufsinvalidität eine Jnvalidenpenſion

b im Falle der Erreichung des 65 Lebensjahres be
ziehungsweiſe nach vollendeter Wartezeit eine Alters
penſion

c im Falle des Todes eine Hinterbliebenenfürſorge
II Weibliche Privatangeſtellte erhalten

nach Erfüllung einer Wartezeit von 120 Beitragsmonaten
dieſelben Kaſſenleiſtungen wie die männlichen Angeſtellten

kommt Wolfgang Hercher der im Bergtheater geſtern
zu Worte kam iſt ein Berliner Rechtsanwalt der zweifel
los ein Talent hat das von einem ſtarken Bühneninſtinkt
zeugt Sein Liebestrank iſt ein allerliebſtes Schel
menſpiel in dem er durch geſchickt geführten Diglog eine
verhältnismäßig recht einfache tauſendmal variierte Jdee
die darin gipfelt daß ein junges auf der Höhe des Harzes
einſam wohnendes Ehepaar ſich nicht verſtehen kann weil die
Frau einen ſündigen Blick auf den kecken Knecht geworfen
erörtert und löſt Der das Geheimnis erfand wie die bei
den Menſchenkinder ſich verſtehen und wieder lieben lernen
iſt ein fahrender Scholar der dem welſchen Knecht ein
Tränklein braut deſſen Wirkung Anlaß zu grotesker
Komik gibt Den Dank begehrt der geheimnisvolle Mann
in dem ſchwarzen Mantel nicht er ſchwingt ſich zum Ab
ſchied über die Mauer des Bauernhofes dabei fällt der
faltige Mantel zu Boden und vor uns ſteht der ſo oft in
Sage und Dichtung berg Held von Kneitlingen
Till Eulenſpiegel Das Schelmenſtück brachte in guter
Darſtellung an der beſonders Herr Bunk rühmlichen An
teil hatte eine lebhafte Wirkung denn es war echt und
was darin geſagt wurde ſchien wahr

Anders klang der Schwank aus Schilda Der De
mokrat von demſelben Autor aus Das Stückchen ſoll
eine Satire auf die politiſchen Anſchauungen
e die in manchen Kommunalverwaltungen zu finden
ind wo das Stadtoberhaupt ſich mit demokratiſchen Allüren

ſchmückt bis die Stufe erreicht iſt von wo aus regiert
werden kann Dann wechſelt der Wind er bläht aus dem
Autokraten loch und von dem roten demokratiſchen
Mäntelchen bleiben nur einige Fetzen zum Aufputzen
Flicken die aber nicht auf den neuen Rock Se am
wenigſten dann wenn der ehemalige Demokrat Orden und
Ehrenzeichen du trägt Der von Wolfgang Hercher ge
eichnete demokratiſche Schultheiß von Schilda will nach
em er zum Stadtoberhaupt gewählt nichts von Schopen

hauer wiſſen der den Rang als ſimulierten Wert be
eichnet die durch ihn erzeugte Hochachtung eine ſimulierteo chtung und das ganze eine Komödie für den großen

reiſen eine Rollé ſpielen vielleicht war das politiſche
ufen nennt Der Autor ſoll in Berliner konſervativen

Metier die Veranlaſſung daß er ſeinen Groll über die
Stadtväter von Schilda auf dem Seil
theater ſpazieren führte Auf dem tiftungsfeſte
eines konſervativen Wahlvereins wo die Anſprüche
nicht allzu hohe ſind wird das Stückchen zweifellos

außerdem iſt aber noch vorgeſehen daß bereits nach Er
füllung einer Wartezeit von 60 Beitragsmonaten

a im Falle eingetretener Erwerbsunfähigkeit Be
rufsinvalidität eine feſte Jnvalidenpenſion

b im Falle des Todes entweder Waiſenpenſion oder
Rückzahlung der geleiſteten Pflichtbeiträge gewährt
werden ſoll

Die Jnvalidenpenſion ſetzt ſich aus einem Grundbetrage
und aus Steigerungen zuſammen Der Grundbetrag iſt ſtets
4 des Wertes der erſten 120 Monatsbeiträge die Steige
rung beträgt ferner des Wertes der über die 120 Monats
beiträge weiter bis zum Eintritt des Verſicherungsfalles
entrichteten Monatsbeiträge Die feſte Jnvaliden
penſion die in gewiſſen Fällen an weibliche Privat
angeſtellte gezahlt werden ſoll iſt gleich einem Viertel der
erſten 60 Monatsbeiträge Die Witwenpenſion beträgt 26
die Penſion an Halbwaiſen an Doppelwaiſen der
Penſionen auf die der verſtorbene Ernährer Anſpruch ge
habt hätte falls er zur Zeit ſeines Todes erwerbsunfähig
geweſen wäre

Ausſcheidende Mitglieder können entweder durch Fort
zahlung der vollen Beiträge ihre Anwartſchaft auf die
Leiſtungen der Anſtalten aufrecht erhalten oder nach zurück
gelegter Wartezeit ihren Anſpruch in eine beitragsfreie Ver
ſicherung umwandeln laſſen wofür dann eine jährliche An
erkennungsgebühr zu zahlen iſt Sie können aber auch falls
ſie mindeſtens 60 Monatsbeiträge geleiſtet haben die Rück
zahlung ihres ſelbſtgeleiſteten Pflicht beitrages ver
langen wozu noch eine mäßige Verzinſung treten ſoll

Der Beitrag den die Denkſchrift für dieſe Leiſtungen in
Betracht zieht beträgt für männliche und weibliche An
geſtellte

8 Proz des durchſchnittlichen Gehaltes
derjenigen Klaſſe in der ihre Gehälter eingeordnet ſind
Solcher Klaſſen ſind 10 in Ausſicht genommen die unteren
ſtimmen mit denen der Jnvalidenverſicherung überein die
oberſte umfaßt alle Gehälter über 5000 Mk Es iſt in der
Denkſchrift erſichtlich gemacht welcher Teil von dieſen Bei
trägen erforderlich iſt um für die einzelnen in Erwägung
gezogenen Leiſtungen ausreichende Deckung zu haben
Sollten daher Bedenken beſtehen den kraft geſetzlichen
Zwanges zu erhebenden Beitrag ſo hoch zu bemeſſen ſo
laſſen ſich entſprechende Minderungen der Beiträge und
Leiſtungen leicht berechnen und ausführen

Jn einem beſonderen Abſchnitt ſind ferner die Voraus
ſetzungen eingehend erörtert unter denen die Verſicherung
bei ſolchen privaten Verſicherungsunternehmungen zugelaſſen
werden kann die als gleichwertig mit dex Reichsanſtalt
erachtet werden Der Zweck der ganzen Denkſchrift iſt wie

am Platze ſein und vielleicht wütend belklatſcht
werden dort aber wo man die Partei ausſchaltet
muß dieſem Schildaer Streich Herchers ein n
Klaſſe bereitet werden Nur die treffliche Darſtellung
Bunks der den Sauhirt Roß fel und die Figur Ernſts
der den Nachtwächter Blindſchleich ſehr lebendig ſpielte
retteten den Schwank aus Schilda von dem Untergang Zu
dem war man in verſöhnlicher Stimmung Des Bergtheaters
großer Protektor hatte einen Sonnenuntergang geſtern an
den Horizont gemalt wie er phantaſtiſcher und märchen
hafter kaum geſehen ward Das Geſtein des Bergrückens
funkelte rotglühend in magiſchem Glanze in der Ferne
zogen ſich die zyklopiſchen Felsblöcke der Teufelsmauer weit
in ins Land während ein feiner Dunſt wie aus einem un

geheuren Weihrauchbecken an den Türmen m
emporſtieg Das verſöhnte mit dem literariſchen Schild
bürgerſtreich gegen den ſchließlich auch ein begabter
Dichter wie Wolfgang Hercher zweifellos nicht gefeit iſt

Thale i Harz 16 Juni
Wilhelm Georg Halle

Sine Zeitgenössische Kritik
des Götz von Berlichingen

Jn dem ſoeben erſchienenen 29 Band des Goethe Jahrbuchs
herausgegeben von Ludwig Geiger Literariſche Anſtalt Rütten

u Löning Frankfurt teilt Hermann Jantzen ein bisher unbe
achtetes zeitgenöſſiſches Urteil über Goethe mit es ſtammt aus
Königsberg das im Zeitalter Goethes auch abgeſehen von
Kant in der Literatur ſtark hervortrat und ſteht in den gehalt
vollen jetzt ſehr ſelten gewordenen Königsberger gelehrten und
politiſchen Zeitungen und iſt eine Beſprechung des Götz von
Berlichingen

Der Königsberger Kritiker ſchreibt unterm 6 Februar 1775
der Götz war 1774 erſchienen nach Anführung des Titels
Götz von Berlichingen mit der eiſernen Hand

Ja mit der eiſernen Hand die mehr wert iſt als Reliquien
hand durch die das heiligſte Blut gefloſſen Wir leben endlich in
den Zeiten wo wir mit den Britten gemeinſchaftliche Sachen
machen und die Höhe hinanſteigen von welcher ſie auf andere
Nationen herabſehen Dank dem Genio Albions der unſere
vaterländiſche Muſe zur preiswürdigſten Nacheiferung entflammt
und ſie im Aufflug zu den Regionen der Mittagsſonne unterſtützt

Göthe warum ſollen wir ihn nicht nennen iſt der Ver
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zum Schluſſe bemerkt ſei nur der die Grundzüge klar dar
zulegen und nachzuweiſen auf welchem Wege eine Erreichung

des Zieles möglich iſt eine genügende Fürſorgefür
die Privatangeſtellten zu erreichen Es iſt nun
Sache der Jntereſſenten ſich dazu zu äußern in welchem
Umfange das geſchehen ſoll und welche Aufwendungen dafür
gemacht werden können

d

Fürſt Eulenburg vor den Geſchworenen
Durch den Beſchluß des Landgerichts I Berlin ſind die

Verhandlungen gegen den Fürſten Eulenburg
auf unbeſtimmte Zeit vertagt

worden Das Stadium in dem ſich das Verfahren gegen
den Fürſten zu Eulenburg zurzeit befindet iſt durch dieſen
Beſchluß in dasjenige der Vorunterſuchung zurück
geführt Demzufolge bleibt der Angeklagte in Haft
und auf ihn finden alle diejenigen Beſtimmungen Anwen
dung die die Strafprozeßordnung auf den Unterſuchungs
gefangenen angewandt wiſſen will Da das Gericht in
einem zweiten Beſchluß noch einmal ausdrücklich hervor
gehoben hat daß eine Kolluſionsgefahr noch immer vor
liege ſo kann von einer Haftentlaſſung ſelbſt gegen die
höchſte Kaution nicht die Rede ſein Der Fürſt bleibt
alſo als UAnterſuchungsgefangener in der
Charitsé Sollte ſeine Geneſung eintreten ſo wird er
dem Moabiter Unterſuchungsgefängnis zugeführt werden
und dann wird das Gericht in der Lage fſein einen neuen
Termin zur Hauptverhandlung anzuberaumen Ob dieſer
Zeitpunkt jemals eintreten wird erſcheint nach Lage der
Sache und nach dem Gutachten der ärztlichen Sachverſtän
digen mehr als zweifelhaft

Zu dem Antrag des Staatsanwalts auf Vertagung
nahm der Angeklagte Fürſt Eulenburg

das letzte Wort
Mit ſchwacher oft ſtockender Stimme führte er folgen

des aus

Jch möchte hier wiederholen Jch habe keine Ahnung wié
weit die Rechte eines Angeklagten gehen aber ich widerſpreche
aus rollem Herzen und aus voller Ueberzeugung demjenigen
was hier vorgetragen iſt ſowohl von der Seite die gegen mich
aufzutreten hat als auch von der Seite welche mich zu ver
teidigen hat Meine Geſundheit iſt mir vollkommen einerlei
Jch fühle auch die Kraft daß ich weiter verhandeln kann Es
tut mir leid wenn die Herren Aerzte ſich demgegenüber anders
ausgeſprochen haben Ein Schuldloſer kämpft für ſeine Ehre
und kämpft für ſeine Unſchuld Was iſt ihm das Leben Jetzt
wird nun die Verhandlung unterbrochen Wie kann ich denn
wiſſen ob ich denn überhaupt die weitere Verhandlung erlebe
Jch bin ein kranker Mann ich kann zuſammenbrechen Bei
dieſen Worten treten dem Fürſten die Tränen in die Augen und
mit vom Weinen unterbrochener Stimme fährt er fort Und
dann ſchließt ſich nachher das Grab über einen über den nicht
der Richterſpruch gefällt worden iſt Aus dieſem Grußde wider
ſpreche ich und wiederhole noch einmal mit erhobener Stimme
die geballte Fauſt auf das neben ihm ſtehende Arzneitiſchchen
ſchlagend daß ich die Kraft in mir ſpüre Jch möchte auch das
ſagen daß mir alle Herren ſei es der hohe Gerichtshof ſei es
der Oberſtaatsanwalt oder die Geſchworenen von Herzen leid
tun daß ich ihnen dieſe Ungelegenheit dieſe Schwierigkeiten
bereitet habe aber es ſpricht etwas in mir was mich zwingt
zu ſagen Jch kann auf niemand Rückſicht nehmen Aus dieſem
Grunde widerſpreche ich dem Antrage Wüßte ich daß ich als
geſunder Mann noch einmal vor Sie hintreten könnte nun gut
dann würde ich ſagen Alſo ich bin krank und leidend ich werde
das Leiden überſtehen und nachher ſtehe ich feſt vor Jhnen Das

raheeeeeeneeeefaſſer dieſes Schauſpiels welches als ſonderbares Phänomenon
unter den Deutſchen erſcheint Die Größe und das Feuer ſeines
Genies ſetzen ihn über alle dramatiſche Ordnung hinweg Sich
ſelbſt Muſter wählt er eine ihm ganz eigentümliche Methode
den Leſer zu vergnügen oder beſſer zu entzücken und hinzu
reißen Die Kritik ſelbſt verſtummet bei dieſer
Hirnerſcheinung Man erblickt in den Verfaſſer Dol
metſcher des Shakeſpeäriſchen Genies welches den Deutſchen bisher
größenteils Räthſel geblieben Er hat dieſes mit den Britten ge
mein daß ſeine Charaktere originell und aus der Natur her
nommen ſind er läßt nichts erzählen ſondern verwandelt alles
in Handlung durchgehends fühlt man Leben und durchfahrende
Wirkung und der Genuß iſt ſo fortdauernd die Jlluſion ſo un
unterbrochen daß man Urtheil darüber verliert Wo viel Licht
iſt iſt ſtarker Schatten werden viele ſagen und dieſe Wahrheit
ſtatt aller Kritik gelten laſſen Wir können nicht läugnen daß
das ganze Regelgebäude das Drama in dieſem Schauſpiele allein
mit Vorſatz übergangen worden und der deutſche Merkur ſieht es
als das intereſſanteſte Monſtrum an gegen welches wir hundert
von unſern komiſch weinerlichen Schauſpielen austauſchen könnten
Unſer Raum iſt zu enge um den Plan geſchweige die Schönheiten
einzufaſſen die dieſes Schauſpiel vor allen anderen deutſchen
Originalſtücken auszeichnen Das Stück iſt ſchon in vielen Händen
und wir verweiſen unſre urtheilende Leſer zum angeführten Mer
kur zum Werke ſelbſt aber die empfindſamen Seelen welche noch
Thränen übrig haben der leidenden Tugend heilig Dieſe koſtbar
verweinte Thränen dieſe echten Perlen die ſie zugleich als Dank
opfer dem Dichter überbringen Um aber doch unſrer Anzeige ein
Relief zu geben müſſen wir eins und das andere ſo für uns vor
züglich auffallend geweſen aus dem Stücke ſelbſt anführen Martin
der gute Mönch hätte ihn Yorik gekannt verrät Züge eines
edlen Herzens einer in der Tiefe der Seelen verborgenen Männ
lichkeit und Ueberdruß des ſclaviſchen Kloſterlebens Martin
Wollte Gott meine Schultern fühlten Kraft Zitat aus

1 Akt mit einigen Lücken bis die Krone der Schöpfung
Welche Schilderung Weisl Jch habe viel von ihrer Schönheit
gehört Zitat aus 1 Akt bis mit Lücken in der Frühlings
ſonne ſtünde Kann Lucian es beſſer ſagen Wenn Götz ſeine
Frau ſchildern will ſo erhebt er ſie mit dieſem einzigen Zuge
Wen Got lieb hat dem gab er ſo eine Frau Unter die rührendſten
Scenen gehört vorzüglich die da Maria den treuloſen Weislingen
beſucht nachdem ihm Adelheit durch ſeinen ehebrecheriſchen Be
dienten Gift hatte beibringen laſſen Maria Jch will bei dir
bleiben Zitat aus 5 Akt bis zum Schluß der Szene Koſtet in
der Kanterſchen Buchhandlung eingebunden 1 fl

Heutzutage wäre es für einen Dichter ſelbſt vom Range
Goethes nicht ganz leicht die Kritik vor ſeiner Hirnerſcheinung
verſtummen zu machen

W 4 m mr u e 5 e en h d
kann ich nicht Sie ſprechen mit dieſem Vertagungsbeſchluß ein
Urteil über mich Der Fürſt ſchlägt wiederum erregt mit der
Hand auf den Tiſch Ein Urteil das ſchwer auf mir laſtet
denn es bedeutet die Ungewißheit Was ſoll ich mit dieſer Un
gewißheit machen Jch bin ſo ſchwer leidend daß ich kaum
glaube mich jemals wieder erheben zu können Denken Sie
daran Denken Sie an das was in mir vorgeht Denken Sie
menſchlich daran Das iſt meine Bitte

Schwer atmend ließ ſich der Fürſt in die Kiſſen zurück
ſinken Eine kleine Pauſe in der Totenſtille herrſchte ent
ſtand Dann trat das Gericht zur Beratung zuſammen und
verkündete den Vertagungsbeſchluß Als das letzte Wort
des Vorſitzenden verhallte ſchien es als ob der Fürſt noch
einmal Proteſt erheben wollte Seine Bruſt hob ſich Der
Atem ging ſchwer aber es kam kein Wort mehr über ſeine
Lippen Noch einmal ein flüchtiger Gruß an die Gattin
und an den Sohn Dann wurde das Krankenbett des
Fürſten von eilfertigen Händen in die hinterſte Ecke des
Saales geräumt und der Wandſchirm um das Lager ge
breitet Dumpfhallendes Stimmengewirr der Zeugen die
noch einmal in den Saal gerufen wurden um ihre Ent
laſſung zu erhalten drang an das Ohr des Kranken Es
war das letzte Zeichen des Prozeſſes das letzte Merkmal
des Tribunals vor dem ſich der Angeklagte zu verantwor
ten hatte Zehn Minuten ſpäter war alles wieder ſtill
Türen und Fenſter wurden geöffnet Die ſtickige Luft ent
weicht und der Angeklagte verſank in Schlaf Vor dem
Bettſchirm hält der Diener des Geſetzes Wacht

Se

Deutsches Reich
Angefochtene Reichstagswahl Die amtliche

Erhebung über die angefochtene Wahl des ſozialdemokratiſchen
Reichstagsabgeordneten für Straßburg Stadt Gemeinde
rat Bernhard Böhle hat bis jetzt ergeben daß ein großer Teil
des von den Anfechtungsparteien vorgebrachten Materials als
richtig anerkannt werden muß Es iſt wahrſcheinlich daß die Stadt
Straßburg nochmals darüber entſcheiden muß durch welchen Ab
geordneten ſie im Reichstag vertreten ſein will Böhle iſt in
der Stichwahl gegen den Freiſinnigen Burger gewählt worden

Unter dem Datum vom 30 Juni d J verlieh der Miniſter
einer größeren Anzahl von Oberlehrern der höheren Lehr
anſtalten den Charakter als Profeſſor Es ſind in erſter Linie
Oberlehrer die ihre Anſtellungsfähigkeit im Jahre 1892 erwarben

Der Biſchof von England Dr Andreas Thiel der
an Bronchitis ſchwer erkrankte iſt wie gemeldet geſtern früh ent
ſchlafen Biſchof Thiel war am 28 September 1826 im oſt
preußiſchen Kreiſe Röſſel geboren ſtudierte in Breslau erhielt
15849 die prieſterlichen Weihen und habilitierte ſich 1853 als
Privatdozent am Lyzeum zu Braunsberg wo er zwei Jahre
ſpäter außerordentlicher und nach abermals drei Jahren ordent
licher Profeſſor wurde 1871 wurde er Domherr 1886 Biſchof

Zu Torpedoverſuchen ſoll das neue Linienſchiff
Schleſien das kürzlich ſeine Probefahrten mit gutem Er

folg beendet hat auf längere Zeit herangezogen werden Das
Kommando übernimmt der bisherige Kommandant der Vineta
und Präſes des Torpedoverſuchskommandos Kapitän z S
Schultz und mit ihm geht der Stab der Vineta auf Schleſien
über Das bisherige Torpedoverſüchsſchiff Vineta iſt ein großer
Kreuzer der gleich Hanſa als Seekadetten und Schiffsjungen
Schulſchiff umgebaut werden ſoll Der als eigentliches Torpedo
verſuchsſchiff auserſehene Panzerkreuzer Friedrich Karl wird
zurzeit einer Grundreparatur unterzogen und iſt noch nicht ver
wendungsbereit ſo daß einſtweilen Schleſien für dieſe überaus
wichtigen Verſuche verwendet werden ſoll

W

Ausland
Der Hochſchulkonflikt in Lauſanne

Der Staatsrat des Kantons Waadt hat beſchloſſen die
Profeſſoren Kuhlenbrück und van Bleuten ihres Amtes zu
entheben da ihre Stellung an der Univerſität Lauſanne un
haltbar geworden ſei

Sultan Abdul Aſis über ſeine Pläne
Der marokkaniſche Sultan Abdul Aſis der von Rabat

aufgebrochen iſt um die Hauptſtadt des Südens Marrakeſch
wiederzuerobern hofft mit dieſem Unternehmen ſein ſo
ſchwer erſchüttertes Anſehen bei ſeinem Volke noch einmal
wiederherzuſtellen und weiterhin auch ſeinen Bruder Mulay
Hafid unterwerfen zu können

Ein Korreſpondent des Daily Telegraph berichtet über
eine Unterredung die er am 7 Juli in Rabat mit dem
Sultan Abdul Aſis von Marokko gehabt hat und legt ihnen
dabei folgende Rede in den Mund

Der Ernſt der Lage ſchreckt mich nicht da ich mein Ver
trauen auf Europa ſetze deſſen im Jntereſſe der Ziviliſation
geſtellten Forderungen zu Liebe ich mir die Feindſchaft
meines Volkes zugezogen habe Europa hat meinen
Ruinverurſacht Europa wird mich aber auch ſtützen
und retten Europa hat mir vertraut und dieſes Ver
trauen erwidere ich jetzt Nach den Vorgängen in Caſablanca
hätte ich den heiligen Krieg ausrufen laſſen oder meinen
Bruder zum Sultan von Marrakeſch proklamieren können
dann hätte ich Volk und Bruder an meiner Seite gehabt
Aber ich bereue nichts Jch bin der erſte geweſen der die
Notwendigkeit erkannte mit der alten Ordnung der Dinge
in Marokko aufzuräumen und ich zog es vor meine Verpflich
tungen Europa gegenüber einzuhalten als die Mächte zu
bekämpfen da dies zu Marokkos endgültigem Ruin geführt
haben würde Alle in den europäiſchen Zeitungen verbreite
ten Erzählungen von meiner Vergnügungsſucht und meinen
ſinnloſen Ausgaben für unnütze Zwecke wie die dutzendweiſe
Anſchaffung von Pianos und Motorcars tun mir unrecht
Meine Lieferanten beuteten mich eben im
Bunde mit meinen gewiſſenloſen Miniſtern
unbarmherzig aus Aber das iſt jetzt alles vorbei

intereſſiert mich nur noch die Ordnung der marok
aniſchen Verhältniſſe Jn Zukunft werde ich wie mein

Vater immer im Sattel ſitzen Jn Marrakeſch werde ich
höchſtens zwei Monate bleiben um Ruhe zu ſchaffen Von

l dort gehe ich nach Fez um meinen unbotmäßigen BrudeRäſon zu bringen ß botmäßig r zur

Halle und Amgebung
Halle a S 18 Juli

Zur Beſchleunigung des Wagenumlaufs
wird uns amtlich mitgeteilt

Bekanntlich hat die Eiſenbahnverwaltung im Spät
ſommer und Herbſt mit großen Schwierigkeiten zu kämpfen
um allen Anforderungen der Verſender auf Geſtellung von
Güterwagen pünktlich gerecht zu werden

Die alljährlich eintretende des Wagenparks ſowie alle ſonſtigen von der Eiſenbahnverwaltu
getroffenen Maßnahmen die eine beſchleunigte Beförde
rung der beladenen und leeren Wagen ſowie die ſchleunige
Wiederherſtellung beſchädigter und unterſuchungspflichtiger
Wagen bezwecken genügen jedoch erfahrungsmäßig allein
nicht um etwaige Verlegenheiten völlig hintenanzuhalten
und zu beſeitigen Es muß deshalb auch ſeitens der Ver
frachter und Empfänger den Beſtrebungen der Eiſenbahn
verwaltung auf Beſchleunigung des Wagenumlaufs die
nötige Unterſtützung entgegengebracht werden wenn
größere Verlegenheiten in der Wagengeſtellung vermieden
werden ſollen

Jm eigenſten Jntereſſe der Verfrachter und Empfänger
liegt es den Herbſt und Winterbedarf namentlich an Roh
ſtoffen und Brennmaterialien ſoweit irgend angängig
möglichſt frühzeitig zu decken um ſo den Wagenbedarf im
Herbſt und Winter herabzumindern Auf das Dringendſte
muß ferner die möglichſte Ausnutzung des Ladegewichts der
Güterwagen angeraten werden Namentlich den Empfän
gern von Kohlen Briketts Preßſteinen und Ko kann nur
angelegentlichſt empfohlen werden ihre Beſtellungen bei
den Kohlenwerken und Brikettfabriken wenn angängig
durch Zuſammenſchluß zu gemeinſamem Bezuge ſo ein
zurichten daß letztere in der da alle Wagen dem
Ladegewichte nach auszunutzen Offene Wagen mit einem
Ladegewichte von 10 Tonnen ſind nur noch in einer ver
hältnismäßig geringen Zahl vorhanden da ſchon ſeit
Jahren nur noch Wagen mit 15 Tonnen ewicht be
ſchafft worden ſind und auch ſpäterhin nur ſolche gen
noch gebaut werden Der Umſtand aber daß bedeckte und
offene 15 Tonnen Wagen vielfach nur mit 10 Tonnen be
aden werden nimmt den Wagenpark zum Nachteile der
Allgemeinheit mehr als recht iſt in Anſpruch da infolge
der Nichtausnutzung mehr Wagen erforderlich werden als
bei voller Ausnutzung des Ladegewichts ſonſt nötig wären

Beitragen zur Hintanhaltung der Schwierigkeiten
können endlich alle Verſender und Empfänger weſentlich da
durch daß die Wagen möglichſt ſchnell be und entladen
werden daß vor allem eine Ueberſchreitung der Ladefriſten
vermieden wird Um das zu erleichtern wird wo es er
forderlich und angängig iſt auch in Zukunft wie bisher
ſchon die Ver und Entladung von Wagenladungsgütern
auch außerhalb der ſonſt gültigen Geſchäftsſtunden der
Güterabfertigungen geſtattet werden

Sechſtes internationales Turnier des Tennisklub zu Halle
Auch dieſes Jahr veranſtaltet der Tennisklub zu Halle am
17 18 und 19 Juli auf den Klubplätzen auf der Peißnitz
ein internationales Turnier Neben acht anderen Kon
kurrenzen nimmt das meiſte Jntereſſe in Anſpruch die
Meiſterſchaft der Provinz Sachſen Der hierfür von Herrn
Geh Kommerzienrat Steckner geſtiftete Pokal muß zweimal
gewonnen werden ehe er Eigentum des Siegers wird
Von auswärtigen Spielern ſeien beſonders genannt G K
Logie C Bergmann R Bell Miß E M Knapp denen
die beſten Spieler und Spielerinnen des Klubs hoffentlich
recht erfolgreich gegenüber treten Wir können nur zu
einem Beſuch der Plätze raten da recht intereſſante Spiele
zu erwarten ſind

J

Provinzial Nachrichten
Eine Familie vergiftet

Hannover 17 Juli Durch Waſſer das in dem Blei
rohr des Brunnens längere Zeit geſtanden hatte wurde
der Bahnarbeiter Weßling in Stoecken Hannover nebſt
Familie ſchwer vergiftet Die Frau und der Sohn
ſind ſchon tot Weßling liegt hoffnungslos danieder
Der Brunnen iſt polizeilich geſchloſſen worden

Merſeburg 17 Juli Unter dem Zug
Zwiſchen Spergau und Corbetha warf ſich ein unbekannter
Mann im letzten Augenblicke aus einem Gebüſch vor den

Zug Der Selbſtmörder war ſofort tot
e Erfurt 16 Juli Falſche Denunciatton

Die gemeldete Verhaftung eines Weinhändlers aus Leipzig
iſt wieder aufgehoben worden nachdem ſich herausgeſtellt
hatte daß die ganze Sache auf Gehäſſigkeit eines Mitar
beiters beruhte Der zu Unrecht in ſo böſen Verdacht Ge
kommene wird nun ſeinerſeits Klage erheben

Gräfenhainichen 16 Juli Der Bau des Paul
Gerhardt Haufes iſt jetzt ſo weit gediehen daß heute
nachmittag die Richtefeier abgehalten werden konnte

O Wittenberg 17 Juli Ein ſeltenes Jagd
g lück hatte in der Nacht zum Mittwoch Herr P Meißnet
von hier indem er auf der von Herrn MöbiusNudersdor
erpachteten Gemeindejagd zwei Keiler im Gewicht von 11
und 76 Pfund und einen Friſchling 21 Pfund ſchwer zur
Strecke brachte

à Katharinenrieth Sangerhauſen 17 Juli Guts
kauf Der Gutsbeſitzer Karl Spielberg verkaufte ſeinen
geſamten Grundbeſitz 162 Morgen groß für den Preis von
167 000 Mk mit Ernte lebendem und totem Jnventar an
den Arterner Bankverein Spröngerts Büchner u Co in
Artern Das Beſitztum ſoll parzelliert werden Herr Spiel
berg will ſich in Allſtedt niederlaſſen

2 Sangerhauſen 17 Juli Selbſtmord Heute
nacht machte die Frau des penſ Weichenſtellers H Schmidt
Tromberg 5 in einem Anfalle von Schwermut verurſach
durch ein langjähriges Leiden ihrem Leben durch Erhängen
ein Ende

Leipzig 17 Juli Ein dritter Menſchen
ſchädel in der Pleiße Heute morgen wurde pr
einem Schloſſer ein dritter Menſchenſchädel im Pleißenben
aufgefunden und zwar am Gohliſer Wehr Auch dieſer Kop
kann für den Fall Emma Heine abſolut nicht in Frage kom
men Es iſt ebenſo wie die beiden geſtern gefundenen
Schädel ein ſchon ſehr alter vom langen Liegen im Waſe

e geſchwärzter Schädel an dem Unterkiefer und Zähn
ehlen
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Theater und Musik
Vie Rabenſteinerin auf der Rndelsburg
Ein künſtleriſcher Genuß der ſeltenſten Art ſteht den Be

ohnern des Saaletales und denen der Nachbarſtädte bevor Das
asſener KurtheaterEnſemble unter der künſtleriſchen Leitung des
Direktors Hoſſchauſpieler Ernſt Albert wird auf der Rudels
burg Die Rabenſteinerin von Ernſt von Wildenbruch
aufführen Man muß geſtehen daß die Jlluſion die das Stück
hietet der Wirklichkeit ſo nahe gebracht wird wie das nur mög
lich iſt die Erſtürmung der Burg das Raubritterneſt mit der
romantiſch alten Umgebung all das wird einen hiſtoriſch ge
treuen Eindruck machen und die alten ſagenhaften Räume werden
neu belebt uns die Vergangenheit wiederſpiegeln Die erſte
Aufführung findet am Sonnabend den 25 Juli nach
mittags s Uhr im Burghofe unter freiem Him
mel ſtatt Da die Bahnverbindungen nach Köſen ſehr günſtig
ſind darf man wohl erwarten daß es an Beſuchern nicht fehlen
wird Die Preiſe ſind für numerierten Platz 2 Mk und unnume
riert 1 Mk feſtgeſetzt Vorbeſtellungen Kurgarten Bad Köſen
Fernſprecher 50

Gerhart Hauptmann weilt jetzt ſchon in Bayreuth
und nimmt als Freund des Hauſes Wahnfried an den
künſtleriſchen Vorarbeiten für die Feſtſpiele regen und leb
haften Anteil

e

Vermischtes

Der polizeilich abgemeſſene Kuß

Jn Amerika iſt ein merkwürdiger Streit entbrannt und
eigenartig genug iſt auch das Kampfobjekt Es handelt ſich um
nichts mehr und nichts weniger als um das Einſchreiten der
Polizei gegen den langen Kuß Und das iſt ſo gekommen
In Amerika und namentlich in Newyork hat ſich in letzter Zeit
eine ganze Sekte von Perſonen beiderlei Geſchlechtes gebildet die
auf den langen Kuß ſchwören und ſich nur einen Kuß geben ſo
innig und ſo intenſiv und ſo lange daß man dabei ſeine Seele
dem anderen einhauchen kann Jetzt an den ſchönen Sommer
abenden kann man auf den Bänken in den öffentlichen Parks
Rewyorts namentlich im großen Brooklyn Park engumſchlungene

Pärchen ſitzen und den langen Kuß den soul Kiss ausüben und
immer wieder probieren ſehen Für alle Kußbegeiſterten handelt
es ſich darum die Kunſt des anhaltenden Küſſens der Schau
ſpielerin Maud Adams der amerikaniſchen Sarah Bernhardt zu
übertreffen Maud Adams hat nämlich bisher den Rekord auf
dieſem ſüßen Gebiete geſchaffen und vier Minuten und
ſiebenundvierzig Sekundenohne Unterbrechung
geküßt Dieſe Küſſereien ſind nun aber den Puritanern und
amerikaniſchen Muckern auf die Nerven gefallen Jnfolgedeſſen
hat der Polizeigewaltige Newyorks an die ihm unterſtellten Be
amten eine Verfügung erloſſen nach der die Schutzleute das
Küſſen von Perſonen verſchiedener Geſchlechter auf den Bänken
in den öffentlichen Gartenanlagen nur zulaſſen dürfen wenn
der Kuß nicht länger als zwei Sekunden dauert
Währt die Umarmung länger müſſen ſie einſchreiten und nützt
auch ihr Widerſpruch nichts ſollen ſie die Kußwütigen gewaltſam
trennen und verhaften Da werden die Schutzleute aber auf
paſſen müſſen ein Auge auf das küſſende Paar das andere auf die
Uhr in der Hand gerichtet

Eine glänzende Leiſtung hat die Berliner Kriminal
polizei aufzuweiſen Sie zeigt welchen Wert gewiegte Kri
minalbeamte für die Aufdeckung von Kapitalverbrechen
haben Jn Flandersheim bei Wölfrath im Landgerichtsbezirk
Elberfeld wurde im November v J der Gutsbeſitzer Wilhelm
Hamm in ſeinem Bett ermordet aufgefunden
Er war durch Stiche und Schläge getötet worden Schlaf
und Wohnzimmer waren mit Blut ſo beſudelt daß es aus
ſah als ob ein Tier geſchlachtet worden wäre Nach den
erſten Feſtſtellungen ſchien eine Tötung bei einem Einbruch
oder ein geplanter Raubmord vorzuliegen Der Täter hatte
einen Hut einen Rock ein Vorhemd einen Stock eine Haar
bürſte einen Ring und ein blutiges Tuch zurückgelaſſen
dazu noch ein Farbenkäſtchen mit Waſſerfarben Alles das
waren fremde Sachen die nicht in das Haus hineingehörten
und nie vorher darin geweſen waren Jn einem Fenſter des
Erdgeſchoſſes zeigte ſich ein Loch ein Fenſter des Vorzimmers
im erſten Stock war geöffnet Durch jenes war dem Augen
ſcheine nach der Mörder eingedrungen durch dieſes war er
entkommen Jn dem zurückgelaſſenen Rock des Täters fand
man ein grobes geöffnetes Meſſer allem Anſcheine nach das
Mordwerkzeug Die Nachforſchungen nach dem Mörder ge
rieten bald auf den toten Punkt Dieſer wurde erſt über

wunden als auf Erſuchen des zuſtändigen Unterſuchungs
richters Kriminalkommiſſar v Tresckow II von der Berliner
Kriminalpolizei die Ermittelungen wieder aufnahm Durch
einen umfangreichen ſcharf durchdachten Jndizienbeweis ent
larvte er die Ehefrau des Ermordeten die 32 Jahre alte

rau Anna Hamm geb Meißloch und den Knecht Johann
chülter als die Täter Die Eheverhältniſſe des Paares

Frau Hamm hatte
endlich den Knecht zu dem Kapitalverbrechen angeſtiftet um
ihren Mann los zu werden und in den Beſitz ſeines Ver
u zu gelangen Sehr geſchickt hatte das Paar die Ein
recher und Raubmörderſpuren geſchaffen Die am Tatort

Zurükgelaſſenen Sachen hatte es in einem Trödelladen ge
n Frau Hamm wurde zu 14 Jahten Zuchthaus verur
eilt zwei Jahre mehr als der Staatsanwalt beantragt

B Die Aburteilung des Knechtes ſteht noch bevor Eine
weſter der Frau und ein Knecht Schriever wurden des

w ſentlichen Meineids überführt und bereits verurteilt
J Nächtliche Schießübungen auf einen Luftballon Die
u rdurger Maſchinengewehrabteilung hat in einer Nacht
ih ung zum erſtenmal auf einen Luftballon geſchoſſen und
J nach kurzer Zeit getroffen und zum Sinken gebracht

n derſelben Nachtübung wurden bei der nur eine Minute
uernden Beſchießung eines markierten Biwaks von zwei

undert Figuren 134 getroffen
willig Hungers zu ſterben verſuchte ein Soldat der

S Klaſſe des Soldatenſtandes im Fort Hahnenberg bei
e e Der Mann wurde ſeit mehreren Tagen vermißt

ſachferſchungen blieben vergeblich Als am Donners
n d Unteroffizier mit einer Abteilung Soldaten am

idiſch as Gras beſeitigen ließ hörte man aus einem unter
der z Raume ſtöhnen und fand den vermißten Soldaten
ert ei drei Tagen auf dem Steinboden lag halb verhun
mer er wurde unverzüglich ins Lazarett geſchafft Nach

r Angabe wollte er freiwillig verhungern weil er
eine ſtrenge Arreſtſtrafe zu fürchten hatte

J 4 e r e Ah 4 t 3e et er 7 eVon einem tollen Hund gebiſſen wurden in Reiner
ver Forſtmeiſter von Raesfeld der Tierarzt Dr Standfu

und der Diener des Herrn von Raesfeld und r von
dem Jagdhund des Forſtmeiſters Das Tier wurde getötet
und die amtliche Unterſuchung ſtellte Tol l wut feſt Die
u eßten haben ſich in die Breslauer Tollwutſtation be

geben
Die Trauung der Prinzeſſin Amslie Fürſtenberg Aus

Prag wird gemeldet daß es bei der Trauung der Prin
lin Amslie Fürſtenberg zu häß lichen Szenen kam
or der Trouung redete die Fürſtinmutter dem Oberleut

nant Koczian unter Tränen zu von der Heirat abdie ihrer Tochter kein Glück bringe Fürſt Fürſten erg
ſprach in einem anderen Gemach in gleichem Sinne auf
ſeine Schweſter ein doch ſie wollte von Nachgeben nichtswiſſen Noch am Altar beſchwor die Fürſtinmutter ihre
Tochter von der Heirat abhzulaſſen Während des
Trauungsaktes fiel die Mutter in Ohnmacht alles
redete auf die Braut ein die aber ſtandhaft blieb ihren
Bräutigam demonſtrativ umarmte und nach vollzogener
Trauung und kühlem Abſchied mit ihm abreiſte

Letzte Nachrichten
Vom Kaiſer

Berlin 17 Juli Ein Telegramm aus Bergen vom
17 Juli meldet Am geſtrigen Tage ſah der Kaiſer nach
ſeiner Ankunft in Bergen den früheren Staatsminiſter
Michelſen und Gemahlin ſowie den Konſul Mohr
und Gemahlin zur Abendtafel Der Kaiſer unter
nahm heute wo an Bord Kohlen eingenommen wurden
einen längeren Spaziergang und begab ſich nach Stupek zur
Frühſtückstafel beim Konſul Mohr Das Wetter iſt nicht
ganz ſicher An Bord iſt alles wohl

Aus dem bayeriſchen Abgeordnetenhaus
München 17 Juli Das Abgeordnetenhaus nahm

einſtimmig die Novelle zum Berggeſetz an in
der entgegen dem Widerſpruch der Regierung der
8s Stundentag der Arbeiter unter Tag geſetz
lich ſeſtgelegt und die Heranziehung der Arbeiter
zur Grubenkontrolle beſtimmt wird

Reichstagsabgeordneter v Kaufmann F
Wolfenbüttel 17 Juli Der Reichstagsabgeordnete

für den Wahlkreis Braunſchweig II Rittergutsbeſitzer von
Kaufmann natlib iſt heute vormittag 11 Uhr in
folge eines Schlaganfalles in Linden bei Wolfen
büttel geſtorben

Zentralausſchuß der internationglen Meeresforſchung
Kopenhagen 17 Juli Der Zentralausſchuß der inter

nationalen Meeresforſchung iſt heute zu einer Sitzung
zuſammengetreten an der Vertreter von Däne
mark Norwegen Schweden Finnland Rußland Deutſch
land Holland Belgien und England teilnehmen

Der Kaiſer von China erkrankt
Peking 17 Juli Der Kaiſer iſt ſeit mehreren

Tagen krank Bisher iſt es nicht gelungen das Weſen
der Krankheit genau feſtzuſtellen da man im Palaſt von
der ärztlichen Kunſt des Weſtens nichts wiſſen will Die
vorliegenden Berichte bezeichnen die Krankheit als Dys
enterie Heute iſt das Befinden des Kaiſers beſſer
Die Kaiſerin beauftragte die Gouverneure in der Provinz
Aerzte nach Peking zu ſchicken

China von Ueberſchwemmungen bedroht
Schanghai 17 Juli Die Flüſſe drohen eine

Ueberſchwemmung wie die im Jahre 1906 hervor
zurufen die eine Hungersnot in Zentralching verurſachten
Der Maherſtand des Jangtſekiang iſt 20 engliſche Fuß über
normal

London 17 Juli Bei der Erſatzwahl für den in
das Oberhaus berufenen Wynford Philipps
liberal wurde für die Grafſchaft Pembrockeſhire

Roch liberal mit 5460 Stimmen gegen Williams
Unioniſt der 3286 Stimmen erhielt in das Unterhaus

gewählt
Petersburg 17 Juli Privattelegramm Meldun

gen hieſiger Blätter von einer im Herbſt bevor
ſtehenden Anleihe unter Heranziehung franzöſi
ſchen und engliſchen Kapitals werden an zu
ſtändiger Stelle für völlig unbegründet erklärt

Newyork 17 Juli Ein Telegramm aus Trgucialpa
meldet daß die Aufſtändiſchen die letzte Nacht
El Porvenie eingenommen hatten heute aber bei
Ceiba zurück geſchlagen worden ſind Auch im
Süden ſind die Aufſtändiſchen geſchlagen Sie fliehen nach
San Salvadore

e

Handel Gewerbe und Vorkehr

Reichsbank
Der gestern veröffentlichte Ausweis der Reichsbank per

15 d M zeigt ein recht gutes Bild Der Status hat sich
diesmal in der Berichtswoche um 189 Mill gebessert während
die Besserung in der gleichen Vorjahrswoche nur 164 Mill be
tragen hatte Das Institut verfügt wieder über eine steuer
freie Notenreser ve von 139 9 Mill Mk während es
am 15 Juli 1907 noch mit 34,6 Mill und am 7 Juli d J mit 49 2
Millionen sich in der Steuerpflicht befand Die Anlagen der
Bank d h Wechselportefeuille und Lombards sind jetzt um
162 Mill kleiner als im Vorjahre die Girogelder um 117 Mill Mk
grösser der Metallbestand um ungefähr 200 Mill höher als im
Vorjahre Auf sämtlichen Konten waren in diesem Jahre die
Rückflüsse höhere als in der gleichen Woche des Jahres 1907
lediglich das Lombardkonto hat sich nur um I Müll gegen
32 6 Mill im Vorfahre vermindert Bemerkenswert ist dass sich
der Effektenbestand Schatzscheine um 385 Mill verringerte
während er im Vorjahre noch um über 1 Mill zugenommen hatte

e numlaut nahm um 134,7 Mill gegen 119,3 Mill im Vor
jahre ab

Berliner Börse Bei Schluss der gestrigen Börse notierten
Kredit 194,25 Diskonto 170 90 Deutsche Bank 229 75 Berliner
Handelsgesellschaft 159 37 Kanada 163 Baltimore 88 25 Pabet
fahrt 106,90 Nordd Liovd 91 20 Russische Anleihe von 1902
83 62 Laurahütte 204 Bochumer Guss 214,60 Harpener 196 87
Gelsenkirchen 188,62 Phönix 169 25 Dresdner Bank 136 50
Lombarden 22,62 A G 211 75 Tendenz Fest aber still

Auf dem Kassamarkt notierten höher Hofmann
I Waggon 1,50 Kapler Maschinen 2 Linke Waggon 1,10 Schöne

tn e ſ
Vogtländer Masch

Terrain und Bau 1,50 Deutsche ühlicht Gerresheimer
Glas 1,40 Hotelbetriebs Ges 1,75 Kahla Porz 25 Deutsche
Petroleum 2,80 Düsseldorfer Eisen 25 Grube Eintracht 2
Geisweider 1,30, Schlesische Zink 3,50 Stolberger Zink 1,50
Westeregeln 2,80 Dagegen notierten niedriger Adler
Fahrrad 2,40 Balcke Tellering 2 Kappel Masch 3 Küppersbusch
3,25 Panzer 1,50 Sachsische Kartonnagen 2,10 Spinn Sohn
1,30 Wanderer Fahrrad 2,75 Elbertfelder Farben 2,50 Schering
2,75 Bremer Linoleum 1,05 Stettiner Elektr 25 Zittau Weberei
2,50 Ver Glanzstoft 10 Friedrichssegen 1,75 Hagen Gussstahl
2,50 Königsborn 1,50 Menden Schwerte 3 Siegen Solingen
1,75 Thomée 2,40 Wissener Stahlwerke 1,50 Langendreer 3,50

Londoner Börse vom 17 Juli e notzerten Konsols
87,62 Rio Tioto 64,50 Geduld 1,62 Goldelds 68 Ste eoom 48,60
Steel prets 110,62 Rand Mines 6 18 Angcondsa 9,00

Der Arterner Bankverein von Spröngerts Büchner Co
in Artern kaufte das Spielbergsche Gut in Katharinenrieth 162 Morgen gross für den Preis von 167 000 MKk um
es zu parzellieren

Anleihe der Stadt Posen Der Stadt Posen ist die Ge
nehmigung zur Ausgabe von 10 Mill Mk Schuld ver
schreibungen die mit 3 3 oder 4 Proz jährlich zu
verzinsen sind erteilt worden

Versicherungsaktien Deutsche Rück und Mitvers 1100 b
Deutsche Transportvers 2800 b Frankfurter Transport Unfall
und Glas 1635 Thuringia Erfurt 4400 b

Waren und Produkte
Gotreide

Berliner Produktenbörse 17 Juli Am Frähmarkt notierton
Weizen inländ 225 245,25 Roggen ini 185 187 Hafer märki oher
meoklenburg pommerseher preuss posensoher u sehieeiseher frei
175 183 mittel 166 173 gering 160 165 russischer mittel u a

Mais mixed 176,00 178,00 Goerste inländ Futtergerste matte
und gering 151 157 gute 158 170 russische und Donau leiohte 135

das 159 Erbsen inländ und ausländisoher Futterware 167 184 Klein
Weizenmehl 00 26,75 28 75 Roggenmehl o und 1 22 19 26 20

Weizenkleie 10,50 11,76 BRoggenkleie 11 50 12 25 Alles froi Bahn

Zacker
Rohzucker Halle 16 Juli Unser Rohzuckermarkt

wurde während der vertflossenen Berichtswoche von einer ruhi
gen abwartenden Stimmung beherrscht und Abgeber mussten
sich trotz des äusserst geringen Angebots in erneut niedrigere
Preise fügen Der gesamte Preisrückgang beträgt in dieser
Berichtswoche ca 20 Pfg per Ztr In neuer Ernte waren Ab
gchlüsse nicht zu verzeichnen da sich Fabriken bei den er
mässigten Preisen vom Markte fern hielten Der Umsatz des
hiesigen Bezirks beträgt ca 10 000 Ztr

Hambvurg 17 Juli Räübenrohxnekor 1 Produkt Basis 88
Rendement neue Usanoe frei an Bord Hamburg

vorm nae abandsper Juli 2280 22,25 22,00 MkAngust 59 22,20 22,10Oktober 20 35 30,30 20,80Deszember 30,15 20,10 20,05NMaru 239 20,45 20,40Mai 30 70 20,65 20,60matt rubig ruhig
8Hamburg 17 Juli Good average Santos8 vorm naehm abendsper September 30 Gd 30 Gd sli GdDezember 80 Gd 30 Gd 31 Gd

März 31 Gaa 51 GaMai a Ga 3 Ga 29 Gdmatt ru mattBremen 17 Juli Kaftes ruhigHavre 17 Juh Kaffee good average Santos pur Sept 41 per
Dez 408, per März 40, e Mai 40 Stetig

Sodritus
Nordhausen 17 Juli Branntwein 40 Pol Proz für 100

100 106 66,50 67,50 40 45 Vol Proz fär 100 xg 106 101
74,26 18,25 M per oko Lieterung ohne Fass ab Brennerer

Hamburg 17 Juh Spiritus runhig per Juli 28 Gdä per
Juli Aug 28 Gd per Aug Sept 28 Gd

Petroteum
Hamburg 17 Juli Petroleum Standard whlite loko T,54

Kartoffelmehl und Stärke
Berlin 17 Juli Kartoftelmehl und Stärke 32,50 33,00 Feuohte

StärkeMagdeburg 17 Juli Prime Kartoftelstärke und Meohl ar
100 Kg 28,75 32,00

Welle
Bremen 17 Juli Baumwolle schwach Upl loko wtdäl de Ffz

Mota o
London 17 Juh Chili Kupter ruhig sF, 5 Mon s Zinn

Straits fest 155 3 Monat 1345, Blei apan fest 12 on gliseh
13 Zink gewöhbnliche Marke fest 19, spes Marke 20

Amerikanische Warenmärkte
Kabelmeldung via Azoren Emdoen

New VorkK 17 7 16 7 cChieaxo 17 7 10 T
Weizen p Juli 100 100 Weizen p Juli 90 91v Septbr 985 98 r Septbr So SMais p In s7 687 Mais p Juli 76 TeeSeptbr s84 88 Septbr 76 75Mehl Spring clears 4,00 4,00 Hater p Sept 63 68Kaftee Fair Rio Nr 7 S S Hezbr S Sp Juli 6,05 10 Roggen p Sept 91 91Hoept 85 5,90 Schmalz Juli ,45 9,42Petroleum in Cases 10,90 10,90 z Sept 9,657 9,52
do in New Vork 8,75 8,75
do in Philadelphia s,70 8,70

Tendenz Weizen stetig Mais stetig

Wasserstände
bedeutet über unter Null

SC
Saale und Unstrut e

Artern Brückenpegel 16 Juli 58 17 Juli 0 58 2
Nebra Oberpegel 16 r 14 2 7n Unterpegel r1,60 I v 2 eWeissentels Oberpegel r 2,40 2,40 Sr Unterpegel 06 02Trotha 16 1,661 17 1,58 6Alsleben Oberpegel 16 2,551 17 3,36 S 1

7 Unterpegel r 1,24 v 1,24 S SBernburg 0 85 v 80 8 eKalbe Oberpegel v 1,46 1,46do Unterpegel 34 28 6Iser Eger Elſbde Moldau

u Fall Wuehs FaliſWuBudweis 16 0,22 ſorgau I7 6,12Prag 7 Wittenberg o 79 2Jungbunzl 0,01 3 Rosslau 28Laun ,58 s Barby 560 6Pardubitz 74 T r 0,67 3Brandeis 0 19 3 Iangermde 91Melnik o z3 NVittenbrge s 4Deitmeritz I s Homitr Peg e o 1
Aussig 0,63 2 Hohnetort 1IT 440 9 2Dresden 90 ILauendurg 0 1 2

Leitung J Eugen Brinkmann
Verantwortlich f d politiſchen Teil i V Eugen Brinkmann
für den lokalen Teil für Provinzialnachrichten Gericht und Sport
Eugen Brinkmannz für das Feuilleton und Vermiſchtes
Paul Schaumburg für den Handelsteil Friz Ranz
für den Jnſeratenteil Friedrich Endrulat und

Verlag von Otto Hendel mtlich in Halle a SDieſe Aummer umſaßt 8 SeiJ tenbeck Metall 2,50 Schubert Salzer 1,50 Sudenburger Masch einſchließlich Unterhaltungshlatt und Blätter fürs Haus
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